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gewibmet ift, gibt eine ÜKenge trefflicher SßtnEe, §ln=

ïegungen unb Belehrungen unb öerbient, getauft unb
gelefen, aber and) befolgt gu werben. SBir werben ge=
legentlicE) barauf gurüdfommen unb empfehlen bie Sdjrift
tugwifdjeu Sanbwirten unb Sauleuten, fowie ben greun»
ben beg Sauernfianbeg beftenê. Sie !ann gum greife
öon 1 gr. öom Stftuariat beg Sauerngüereing in
Ubligengwtl begogen werben. (Sauernbereingmitglieber
Sohlen bie £>älfte).

Äctrlgruhe am fRljeittfanal. > ©tuen wichtigen SWoment
in ber ©ntwidlungggefchidjte biefer mächtig aufftrefien»
ben babifdjeit iRefibeng bebeutet ber am 23. guni er»
folgte Surchftidj beg fftheitiEanalg in ben offenen Strom.
Somit ift ber fRIjetn unmittelbar in bie ©emarEuttg
ber ©tabt geleitet, Äarlgrulfe gur Sßaffer» unb
Öafenftabt gemacht worben. Sie ©röffnung beg
l>afeng wirb noch in biefem gahre erfolgen. Sie gleich»

litige Serbinbung begfelben mit ber inneren ©tabt
burd) einen regen eleîtrifcEjen ©traffenbahnbetrieb bringt
auch ben bem @efd^äftgleben ferner ftehenben Sewohnern
gum Semufftfein, an welch' entfcheibenbem SBenbepunEt
bag Sertehrgleben ber babifchen öanbeghauptftabt an»
gelangt ift.

ßanaltfiermtg ber Sîofcl. ©g ift bag eine fehr
toichtige forage, ßunächft hot bie ßanalifierung eine
gro|e Tragweite für bie Sluffchliefjung Sotlfringeng unb
beg ©aargebieteg mittelft billiger SBafferfrachten. Sie
toirb ferner bagu beitragen, ben ©djwerpunft beg SBaren»
öertehrg biefer @ebiete unb Sujenburgg mehr nach ber
beulten Seite gu oerlegen. Sod) all bieg ertlärt hoch
oidjt bie ftarte Teilnahme, bie ber ißlan in fRhetnlanb
onb SBeftfalen finbet. Siefe rührt baher, bah bie fften»
tabilität ber Serbefferung beg ÜJtofelfahrwafferg im
toefentlidjen auf ben Sebürfniffen ber rheinifch=meftfäli»
fd)en unb ber elfafMothringif<h=lu£emburgifchen £>od)=

ofeninbuftrie beruht.
3luf fJHeereêlwbett Käufer gu bauen, bringen je|t bie

^Imeritaner in ber Stahe bon 3tew=g)orE fertig, felbfi»
öerftänblich nur in übertragenem ©imte. Surdj bie
rafd) anwachfenbe SebölEerung ber (Srofjftabt ift ber
$la| für weitere Sebauung fo Enapp geworben, bah
Wan gu feiner Sefdjaffung auf ein eigenartigeg Unter»
Pehmen oerfaüen ift, inbem bie ameriEanifchen Slrdji»
teEten ben Saugrunb budjftäblid) aug bem SDteere pumpen,
out fo eine neue Sorftabt bon 9tew=g)orE erftehen gu
laffen. Sieg gefdjieht gegenwärtig am 9taffau«@tranbe,

ber &EamaiEa=Sat) in Song gglanb nidjt weit bon
prooElpn. 9ln biefer Süfte giehen fid) ©algfümpfe hin,
">e feit galjrhunberten bon ber glut überfchwemmt
Serben unb babei gur Sebauung gänglich ungeeignet
gerben. geijt hot man eine grofje Einlage hergeftellt,
burd) bie ©anb, SOtufdfeln unb ft'ieg, bie ben Soben
ber äfteecegbudjt bilben, in bag fumpfige ©ebiet h'oouf
9epumpt werben, Surd) biefeg Verfahren foil bag Ufer
Ohl 4 big 6 guff gehoben werben, big eg nicht mehr
hon ber glut erreicht werben Eann. Surd) gewaltige
JJcafchinen werben täglich 18,000 fêubiEellen SReereg»
lanb aufg Sanb gefchafft, unb gwar bermifcht mit einer
jhhffactjen ÜRenge SBaffer, bie eg erlaubt ben ©anb

hr<h Bohren aufgufaugen unb bann über bie Stieber»
Ohg gu oerteilen. Sag ^Baffer flieht bann art Sämmen
^tfang wieber in bag SJteer gurüd, währenb bie feften
p^ftanbteile niebergefdjlagen werben, fchnell trodnen unb
Jh einen feften Soben bilben. ^ooöchft wirb bag 9Jta=
®htal überall in 8 gufj |>öhe aufgefdjüttet, fd)rumpft

hoer buret) bag Srodnen natürlich auf eine weit gerin»
pte §öhe gufammen. gm Serlauf weniger SRonate,
r't bie Arbeiten begannen, ift bereitg eine glädje bon
gher oier ^eEtaren auf biefe SBeife gehoben worben.

footer foil bann eine gange Sorftabt auf biefem frü»

heren fflteereggrunbe entftehen, bie burd) eine 2 föteilen
lange ^ßromenabe unb burch eine eleEtrifche Sahn mit
SrooElpn unb 9tew=^)or! berbunben werben foil.

Unter ben breiteften ©trahen ber Söelt fteht an ber
©piige bie Slbenue be 5ßarig in SerfaiHeg, fie hat eine
Sreite bon 100 m. SDartn folgen unter ben Sinben in
Serlirt mit 65 m Sreite, bie Stingftrahe in SBien mit
57, bie gröhten Straffen in SBafhington mit 50, bie

Slnbraffpftraffe in Subapeft mit 45 unb bie iparifer
Soulebarbg mit 43 m Sreite. SDie engften ©trahen»
güge unter ben ©rohftäbten befi|t Sonbon. Sie breitefte
Straffe Sonbong ift SBhite §aH mit 38 m Sreite, an
fie reiht ftd) bie Stortlfumberlanb Slbenue mit 24 m.

©iite heilige ©ifcnbahn«Stnie. Ser fßlan einer ©ifen»
bal)n= unb Selegraphen=Serbinbung ©prieng mit ben

heiligen ©täbten Ipebjag, ÜJtebina unb SOteEEa foil nun»
mehr feiner SerwirElichung ficher fein. Sie Sinie ginge
bort SamagEug aug. Sie SauEoften finb auf 10 SJÎil»
lionen türEifche fßfunb angefdjlagen. Sa eg ftch ge»
wiffermaffen um eine „religiöfe Sinie" Ejanbelt, fo follen
SJiufeltnäitner allein bag SBerE burchführen; türEifche
gngenieure unb Cffigiere berfertigten bie fßläne, nur
bie 36 SoEomotiben, beren man für bie Arbeiten bebarf,
würben irt einem unheiligen, jebod) befreunbeten Staate,
in Seutfchlanb, beftellt. Sie SSerEftätten ber türEifdjen
Slbmiralität liefern bie Schienen. Ser ©djienenftrang
wirb 35 Stationen gäljten. Sie ^üge brauchen 18 Sage
für bie Steife, weil fie Sîachtg nicht fahren unb ben

fßilgern 3^1 für ihre Slnbacht laffert. llebrigeng barf
man auch in ber SürEei ben Sag nicht bor ben Slbenb
loben. Sie mächtigen arabifdjen Stämme, welche feit
gahrhunberten ben Srangportbienft bort SamagEug nadj
SJteEEa beforgen, finb fehr ungehalten über biefe Sahn,
fie fürchten bon berfelben ruiniert gu werben.

iU'icfliitftett.
§err g. tßüntencr, 2Berffüf)rer (friiper ®agmcrfeUen) mirb

pft. um Slngabe feiner je^tgen Slbreffe erfucfjt. $ie @£peb.

her JHitttti — fiit* btc ytuitö.
trogen.

NB. JJïfkuttf«-, ©rtMfdr- «tri* 3\rtiettööe)'uü)e iuerben
unter biefe SRubri! nidjt «ufsjertommjeu.

- 258, 2öer liefert fcpöneS, aftfreieS unb gefunbeS Slfpen» unb
ipnfifielfinmmbûl? bon 2 m Sänge an aufwärts unb ®urctimeffer
menigftenë 30 cm?

259. SäJer tonnte uns eine noef) gut erhaltene ©tanct)mafct)ine

jum ©tauten eiferner Dtabreife für fofort bertaufen? Sorti frères,
Siel

260. 2Ber in ber ©d&toeij ober im SluSlanb fabrijiert JqoIj»
molle?

261. SBetdfie girma (fcfnuei^erifdie ober frembe) fabriziert ober

liefert ©diaufetn unb SMdjtern (ÖDelten), metetje in ber SKüHerei
bertoenbet tnerben ®eft. SluSfunft beforbertid) an Slbreffe : 3af. §efi
in @ranbd)amb (Streufe, Santon 31euenbnrg). ®iefe ätrtifcl mären

jum SBieberbertauf.
262. 2Ber fabriziert Obftbreffen mit Hebelarmen, alfo ofjne

©ptrtbel @eft. Offerten unter Dir. 262 an bie ©web.
263. 2Ber liefert gabnrab SBinfelgetriebe, 3» ober 4facf;e

Ueberfetsung, nidfft ju groß, für eine tleinere §onig»©ctjIeuber Off.
unter Dir. 263 an bie (Sjpeb.

264. 28er ift Sieferant bon dteifefoffern
265. 2Ber liefert Sefjtteiften nadj geiepnung
266. iffier batte eine gebraud)te, jebod) gut erhaltene 2lbrid)t»

unb ®ic£ebobclmafd)ine zu bertaufen? ÜJtefferbreite 45 bis 60 cm.
Offerten unter 31t, 266 pofie reftante @rabs (iÄbeintbal).

267. 2Ber liefert SDleerrobrbanb zum glediten bon Sîobrfeffetn
in berfebiebenen 3tummern (prima Qualität)? Offerten mit SßreiS»

angabe an 23eba iööni, med). Drechslerei in ©ofsau (©t. ©allen).
268. 2Ber liefert Settrollen SouiS XY, in façon Hornrollen,

bon 30, 33, 35 mm?
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gewidmet ist. gibt eine Menge trefflicher Winke, An-
regungen und Belehrungen und verdient, gekauft und
gelesen, aber auch befolgt zu werden. Wir werden ge-
segentlich darauf zurückkommen und empfehlen die Schrift
inzwischen Landwirten und Bauleuten, sowie den Freun-
den des Bauernstandes bestens. Sie kann zum Preise
von 1 Fr. vom Aktuariat des Bauernsvereins in
Udligenswil bezogen werden. (Bauernvereinsmitglieder
zahlen die Hälfte).

Karlsruhe am Rheinkanal. > Einen wichtigen Moment
in der Entwicklungsgeschichte dieser mächtig ausstreben-
den badischen Residenz bedeutet der am 23. Juni er-
folgte Durchstich des Rheinkanals in den offenen Strom.
Damit ist der Rhein unmittelbar in die Gemarkung
der Stadt geleitet, Karlsruhe zur Wasser- und
Hafenstadt gemacht worden. Die Eröffnung des
Hafens wird noch in diesem Jahre erfolgen. Die gleich-
zeitige Verbindung desselben mit der inneren Stadt
durch einen regen elektrischen Straßenbahnbetrieb bringt
auch den dem Geschäftsleben ferner stehenden Bewohnern
zum Bewußtsein, an welch' entscheidendem Wendepunkt
das Verkehrsleben der badischen Landeshauptstadt an-
gelangt ist.

Kanalisierung der Mosel. Es ist das eine sehr
wichtige Frage. Zunächst hat die Kanalisierung eine
große Tragweite für die Aufschließung Lothringens und
des Saargebietes mittelst billiger Wasserfrachten. Sie
wird ferner dazu beilragen, den Schwerpunkt des Waren-
Verkehrs dieser Gebiete und Luxenburgs mehr nach der
deutschen Seite zu verlegen. Doch all dies erklärt noch
nicht die starke Teilnahme, die der Plan in Rheinland
und Westfalen findet. Diese rührt daher, daß die Ren-
tabilität der Verbesserung des Moselfahrwassers im
wesentlichen auf den Bedürfnissen der rheinisch-westfäli-
schen und der elsaß-lothringisch-luxemburgischen Hoch-
ofenindustrie beruht.

Auf Meeresboden Häuser zu bauen, bringen jetzt die
Amerikaner in der Nähe von New-Iork fertig, selbst-
verständlich nur in übertragenem Sinne. Durch die
vasch anwachsende Bevölkerung der Großstadt ist der
Platz für weitere Bebauung so knapp geworden, daß
wan zu seiner Beschaffung auf ein eigenartiges Unter-
nehmen verfallen ist, indem die amerikanischen Archi-
tekten den Baugrund buchstäblich aus dem Meere pumpen,
n>n so eine neue Vorstadt von New-Iork erstehen zu
lassen. Dies geschieht gegenwärtig am Nassau-Strande,
w der Kamaika-Bay in Long Island nicht weit von
àooklyn. An dieser Küste ziehen sich Salzsümpse hin,
we seit Jahrhunderten von der Flut überschwemmt
werden und dabei zur Bebauung gänzlich ungeeignet
werden. Jetzt hat man eine große Anlage hergestellt,
^urch die Sand, Muscheln und Kies, die den Boden
der Meeresbucht bilden, in das sumpfige Gebiet hinauf
gepumpt werden, Durch dieses Verfahren soll das Ufer
vW 4 bis 6 Fuß gehoben werden, bis es nicht mehr
von der Flut erreicht werden kann. Durch gewaltige
Maschinen werden täglich 18,000 Kubikellen Meeres-
land aufs Land geschafft, und zwar vermischt mit einer
wnsfachen Menge Wasser, die es erlaubt den Sand
vrch Röhren aufzusaugen und dann über die Nieder-

^wg zu verteilen. Das Wasser fließt dann an Dämmen
Aîlang wieder in das Meer zurück, während die festen
^standteile niedergeschlagen werden, schnell trocknen und
W einen festen Boden bilden. Zunächst wird das Ma-
n,al überall in 8 Fuß Höhe ausgeschüttet, schrumpft

über durch das Trocknen natürlich auf eine weit gerin-
Höhe zusammen. Im Verlauf weniger Monate,

die Arbeiten begannen, ist bereits eine Fläche von
^ber vier Hektaren aus diese Weise gehoben worden,

pvter soll dann eine ganze Vorstadt auf diesem frü-

heren Meeresgrunde entstehen, die durch eine 2 Meilen
lange Promenade und durch eine elektrische Bahn mit
Brooklyn und New-Aork verbunden werden soll.

Unter den breitesten Straßen der Welt steht an der
Spitze die Avenue de Paris in Versailles, sie hat eine
Breite von 100 m. Dann folgen unter den Linden in
Berlin mit 65 in Breite, die Ringstraße in Wien mit
57, die größten Straßen in Washington mit 50, die

Andrassystraße in Budapest mit 45 und die Pariser
Boulevards mit 43 m Breite. Die engsten Straßen-
züge unter den Großstädten besitzt London. Die breiteste
Straße Londons ist White Hall mit 38 m Breite, an
sie reiht sich die Northumberland Avenue mit 24 in.

Eine heilige Eisenbahn-Linie. Der Plan einer Eisen-
bahn- und Telegraphen-Verbindung Syriens mit den

heiligen Städten Hedjaz, Medina und Mekka soll nun-
mehr seiner Verwirklichung sicher sein. Die Linie ginge
von Damaskus aus. Die Baukosten sind auf 10 Mil-
lionen türkische Pfund angeschlagen. Da es sich ge-
wissermaßen um eine „religiöse Linie" handelt, so sollen
Muselmänner allein das Werk durchführen; türkische
Ingenieure und Offiziere verfertigten die Pläne, nur
die 36 Lokomotiven, deren man für die Arbeiten bedarf,
wurden in einem unheiligen, jedoch befreundeten Staate,
in Deutschland, bestellt. Die Werkstätten der türkischen
Admiralität liefern die Schienen. Der Schienenstrang
wird 35 Stationen zählen. Die Züge brauchen 18 Tage
für die Reise, weil sie Nachts nicht fahren und den

Pilgern Zeit für ihre Andacht lassen. Uebrigens darf
man auch in der Türkei den Tag nicht vor den Abend
loben. Die mächtigen arabischen Stämme, welche seit

Jahrhunderten den Transportdienst von Damaskus nach
Mekka besorgen, sind sehr ungehalten über diese Bahn,
sie fürchten von derselben ruiniert zu werden.

Briefkasten.
Herr I. Punten er, Werkführer (früher Dagmerscllen) wird

höfl. um Angabe seiner jetzigen Adresse ersucht. Die Exped.

Ans der Praris — Für die Praris.
Frage»,.

W. Verkaufs-, Tausch- «ud- Arbeitsgesuch»: werden
unter diese Rubrik «icht aufgeusmmeu.

288. Wer liefert schönes, astfreies und gesundes Aspen- und
Pappelstammholz von 2 m Länge an aufwärts und Durchmesser
wenigstens 30 om?

289. Wer könnte uns eine noch gut erhaltene Stauchmaschine
zum Stauchen eiserner Radrcife für sofort verkaufen? Corti frères,
Viel.

269. Wer in der Schweiz oder im Ausland fabriziert Holz-
wolle?

26t. Welche Firma (schweizerische oder fremde) fabriziert oder

liefert Schaufeln und Melchtern (Gelten), welche in der Müllerei
verwendet werden? Gefl. Auskunft beförderlich an Adresse: Jak. Heß
in Grandchamp (Areuse, Kanton Neuenburg). Diese Artikel wären

zum Wiederverkauf.
262. Wer fabriziert Obstpresscn mit Hebelarmen, also ohne

Spindel? Gefl. Offerten unter Nr. 262 an die Exped.
263. Wer liefert Zahnrad - Winkclgetriebe, 3- oder 4fache

Uebersetzung, nicht zu groß, für eine kleinere Honig-Schleuder? Off.
unter Nr. 263 an die Exped.

264. Wer ist Lieferant von Reisekoffern?
268. Wer liefert Kchlleisten nach Zeichnung?
266. Wer hätte eine gebrauchte, jedoch gut erhaltene Abricht-

und Dickehobelmaschine zu verkaufen? Messerbreite 45 bis 60 ein.
Offerten unter Nr. 266 poste restante Grabs (Rheinthal).

267. Wer liefert Meerrohrband zum Flechten von Rohrsesseln
in verschiedenen Nummern (prima Qualität) Offerten mit Preis-
angabe an Beda Böni, mech. Drechslerei in Goßau (St. Gallen).

268. Wer liefert Bettrollen Louis XV, in fayon Hornrollen,
Von 30, 33, 35 mm?
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269. SBer ift biretter Sieferant bon gröperen Partien ioeifecr
SRöbel gegen Saffa? Offelten unter Str. 269 an bie ©jpeb.

270. SBelcpe ©cprcinerei berfertiqt ltnb liefert in größeren
Partien tannene ©piffonièren Offerten nnter SRr. 270 an bie
©ppeb.

271. SBeldpeS Wäre bie gwectmäffigfte ®urbinenanlage Bei
folgenber SBafferanlage : 300—400 SRinutenliter, 200 mm SRöpren»
Weite Bei 45—65 m ®rucf? SBcr ift Sieferant bon foldpen ®ur»
Binen, etwa bon 6—8 Sßferbefräften?

272. SBer liefert ,§0(3 gu gfappapnen, für ca. 1000 ©tücf
per Sßocpe, Sfirfcpbaum, 3wetfcpgenbaum, Slpfelbaunt, SIfatien unb
©fdpen? Offerten mit Preisangabe nimmt entgegen 6. SBarrett,
®redpslerei, SBaar, tanton 3«g.

Sltttoorlett.
2luf $rage 196. Surcp entfbrecficnbc bcrtraglicpc SBeftimmungcn

tonnen Sie fefjr woBl Patent=Sigengen nur für einzelne SBegirfe ober
Stantone erteilen. Patentbureau föanS Stictelberger, SBafel.

Sluf fyrage 223. SBenben ©ie fidj an bie 31 ttien=©efellfcfiaft
für $elb» unb Kleinbahnen SBebnrf borm. Orenftein u. Stophel in
SBafel, ©paplentporweg 16.

Sluf »frage 224. ©cBaufelftiele in jeber »façon, in ©fdpenpolg,
liefert als ©pegialität bie SJtecp. §oljwarenfabrif SRüntligen (S9ern).

Sluf »frage 225. SBentitatoren jeber Slrt liefert als ©pegialität
feit bielen 3apren bie »firma »frip SRarti, SBintertpur, berlangen
©ie Offerten, ©ine SRufteranlage für ©cftmiebefeuerbcntilatoren ift
u. a. in meiner eigenen neuen SBertftätte in SBaHifetlen bei Bitricp
gu feftcn.

Sluf forage 235. SRafdpinen aller 2lrt für ®orfftreufabrifation
liefert als ©pegialität bie ffirma îyrits 2Karti, SBintertBur. prima
SReferengen; berlangen ©ie profpett.

Sluf »frage 239. SBerlangen ©ie gratis jebe getoünfefite SluS»

tuuft bon »frip SJiarti, SBintertBur.
Sluf »frage 242. SBärmemotoren bon Sllfreb SRufil, SBraun»

fdpWeig, SBieweg u. ©oBn 1899.
Sluf »frage 243, Sotomobilen jeber ©röpe bis 50 HP Babe

icB ftets auf Sager, neu ober gebraucht; id) liefere aucB fgolgbear»
BeitungSmafcBinen jeber 3lrt (fomit audi Sobelmafcptnen) uno font»
Biete derartige 3nftalIationen, berfiige über prima SReferengen ; ber»
langen ©ie Offerten gratis bon »frip SRarti, SBintertBur.

Sluf »frage 245. SBir empfehlen uns für bie Slnfertigung
fraglieper SRinge unb bitten um ©infenbung 3Brer SRufter, bamit
wir 3pnen Offerte maepen lönnen. SR. SRüIIer u. ©antfepi, rnedp.
SBertftätte unb SRetattgieperei, ©cpaffbaufen.

Sluf »frage 246 unb 249. SBenben ©ie fiep gefï. an bie
Parfetterie u. ©ckrieS be SBaffecourt (SBerner Qura).

Sluf »frage 246. SBudpenfägmepl liefert in beliebigen Quam
titäten Marqueterie S3aben, ©iocarelli u. Sint.

Sluf »frage 247. SBir wünfepen mit »fragefteller in ft'orre»
fponbeng p treten. Marqueterie S3aben, ©iocarelli u. Sint.

Sluf »frage 247. Seilen Wir ßpnen mit, bafs Wir Sieferanten
bon fragl. eidpenen »fenfterfimfen wären; tonnten folcpe in fürgefter
3eit tiefern, jebodp niept gepöbelt. Preis naep Uebereintunft. ©ebr.
Siefermann, ©ägerei unb fpolgp., SRüpleporn am SBallenfee.

Sluf »frage 247. SBäre Sieferant bon foldpen »fenfterfimfen
unb mödpte mit »fragefteller in torrefponbeng treten, ©äge u. §olg»
panblung »frip 33ranb in ©dplopwpl, 33ern.

Sluf »frage 248. SBefibcwäprte SeimfoipaBBarate für ®ampf
liefern Slrnolb SBrenner u. ©ie., SBafel.

Sluf »frage 248, ®ampfIeimfodper liefert 3- Spartmann, 3Recp„
©t. ffiben bei @t. ©allen.

Sluf »frage 248. Slltorfer u. SeBmann in Soften liefern
2eimfocpapparate für Oarnpf nadp neueftem ©pftem. Matent ange-
melbet.

Sluf »frage 248. ©uggenbüpl u. SJiiiHer in 3üridp liefern
®ampfleimfocpapparate.

Sluf »frage 249. »föprene unb rottannene ©artenböggli in
beliebiger ®imenfion, aus gäpem fpolg (SBergpolg) liefert fertig be»

arbeitet am biUigften 81. SBilb, 3intmcrmcifter in SBärentSWeil, Sit.
3iiricp.

Sluf »frage 249. Spagböggli in jeber Oimenfion liefere billigft,
fertig bearbeitet. SSerlangen ©ie Weitere Slustunft bon ©arl Ott,
©opn, 3iwmernteifter, 2angenparb»SRpfon (®öptpal).

Sluf »frage 249, ®ie »forftberWaltung ber ©tabt 3üridp liefert
billigft 3aunftafeten (©artenböggeli) imprägniert unb nidpt imprägniert,
in beliebigen ®imenfionen, fij unb fertig, oben gugefpipt ober ab»
gefirftet.

Sluf »frage 249, SBünfcpen mit »frageftetter in SBerbinbung

p treten. SBctreff. lärdpene ober rottannene ©artenböggeli tonnten
Wir billig liefern, ©ägerei unb Sjjolgpanblung M- SSieli u. ©ie. in
SlpäjitnS (©raubiinben).

Sluf »frage 249. ©artenböggli, rottannene, berfertigt billigft
berechnet, Stub. SBäcpli, ©äger, Unter»@prenbingen (Slargau). S9itte

um 3Bre Slbreffe.
Sluf »frage 252. »für biefen 3*»ecf eignet fiep am beften eine

rotierenbe Mnntpe, bie opne SBentile arbeiten unb birett mit Dtiemen
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angetrieben werben opne 3loifdpengeftänge wie bei »flügclpumpen
unb tann 36nen eine foldpc Mumpe bittigft liefern. 3. ©trübi,
SKecpanifer, Dberupil.

Sluf »frage 252. ©ine einfadpe tleine »flügelpumpe wirb p
bem 3*bedte bas ©eeignetfte unb SBilligfte fein, pabe fdpon punbertc
foleper ©inrieptungen geliefert. Verlangen ©ie Offerte bon ffrip
SStarti, SBintertpur.

Sluf »frage 252. Sint bauerpafteften ift für 36ren 3wect eine
tleine ©entiifugen=Mumpc, 3. SB. bon Stielet, SBintertBur. SStan foil
bei Mrtrolmotoren niipt unter 70° ®. tüplen, ba fonft bie ®riebgafe
an ben ©plinberwanbungen fonbenfieren unb bamit ®rieb traft ber»
loren gept. B.

Sluf »frage 252. llntergeidpneter pat eine sweetmäpige Sßumpe
für Stiemenbetrieb unb paffenber ©röpe fpottbittig ab3ugcben, unb
wiinfept mit »fragefteller in SBerbinbung 31t treten, ©uft. »feudpt,
©een, Danton 3üricp.

Sluf »frage 252. SBenben ©ie fidp geft. an @. Seberer, Sita»

fdpinenfabrif in ®öp=SBintertPur.
Sluf »frage 254, 3dP liefere bie fompleten ©ifenteile ob. audp

tomplete ©atterfägen (SBoKgatter ober einfadpe ©änge). SBerlangcn
©ie Offerten bon »frip Sltarti, SBintertpur.

Sluf »frage 255. ®a8 pängt fepr bon ber mepr ober weniger
epatten Slusfüprung ab, im allgemeinen redpnet man ca. 75
Stupeffett. F. M.

Onbmtfrtons-^ttmifcr.
fiiv btr 10 Itoubaitten «ruf ber §tlilörilimiere §t.

bei @t. ©allen wirb Sonturrens eröffnet über §dilo(Ter-»
(«nyfer-, plalet- mtb 3intmcbafl»eit. ®etaiHiertc sjlreisan»
gaben finb an bas beauftragte ©efepäftsbureau SBilpelm SBtüHer,

3üricp III, 3U riditen.

yarguola. ®ie ßiefertmg bon 200 m^ limijrtirn Pinnen
ift 3U bergeben. ®ie UebernapmSbebingungen tonnen bei §(p. SBit^i,
SBaumeifter, »frauenfelb, eingefepen werben.

Ilealrd)ulIiitnoban llovldiadr. Sie tladjbedier- «nb
Jflarrffttavrt^belten. SJtufter unb SBebingungen liegen bei §crrn
alt SBapnmeifter SBelter jum „©teingrübli" gur ©infiipt auf. StoHeftib»
eingaben Werben nidpt beriietfieptigt, bagegen bleibt teilweife SBergebung
ber Slrbeiten nidpt ausgefcploffen. ®ie ©ingaben finb bis ©amstag
ben 7. 3uli, einfeplieplidp, berf^loffen unb mit ber Sluffdprift „Steal»
fdpulpanSbau Storfcpadp" berfepen, an ben SJkäfftenten 3- SS- SBtorger
einjugeben.

®rb-, îllauece-, Hctpul!-, §tei»tl;auee-, 3in»inet-,
girenglee- »mb Ilitdtbedter - Atbeiteu, rnwic bie CEifen-
liefernng jitm §d)ttllja«onruba« b, ©emeittbe öleanbett-
jell bei ©t. ©allen. ®ücptige Steflettanten werben eingelaben, bie

begüglidpen Sßläne unb UebernapmSbebingungen auf bem SBureau
beS baitleitenben Slrcpiteften, 2. Sßfciffer in ©t. ©allen, eingufepen
unb ebent. Preisangebote berfiegelt mit ber Sluffcprift „©cpulpauSbau
©traubengell", für bie ©rbarbeiten bis 10.3«li unb für bie übrigen
Slrbeiten bis 14. 3u!i an ben Mfibenten bes ©cpulrateS Strauben»
gell, 3- Stabuner, einreiepen git Wollen.

Sie ©lafeeaebeiten (2ieferung unb ©infepen beS ©lafcS)
für bas ilunfresljiuta îlUttelbau (MarlamentSgebäube) in f^er«.
3eidpnungeit, SBebingungen unb Slngebotformulare finb im SBureau
ber SBauleitung, SBunbeSpans SDtittelbau II. ©toil, gur ©infiept auf»
gelegt. UebernapmSofferten finb berfcploffen unter ber Sluffcprift:
„Slngebot für SBunbeSpaus SUtittelbau" bis 17.3uli franto eingu»
reidpen an bie ®ireftion ber eibg. SBauten in SBern.

Site ©rïr-, îitam-rr-, 3immcrmi»mta- unb grijfeiitri"
avlieiteit für ben ©cpulpausanbau (Oberriiti (Sit. 3ug). Pläne,
SBebingungen unb SBoraitSmap liegen bei @. Stüttimann,

'
©emeinbe»

fdpreiber, gur ©infiept auf. ®ermin 14. 3ult.
yirtttriîiîfcit für eiitr ©anljttllr itt §t. ©allen. Oa»

®onpaïïe=Sîomite @t. ©aüen eröffnet unter fcpweigerifdpcn unb in ber

©cpweig niebergetaffenen Slrcpiteften mit ®ermin bis 30. September
1900 eine Sonturreng gur ©rlangung Don pianffiggen für eine ®on«

palle in ©t, ©allen, »jiir bie Prämierung ber brei beften Mroi^
ift bie ©umme oon §r. 3000 auSgefept. Programm unb ©ituationS»
plan tonnen bei ber ®ire£tion beS 3nbuftrie= unb ©eWerbcmufeitniS
©t. ©allen begogen werben.

Ptalerarbeiten, SBänbe unb ®ecfen ber ©dpulgimmer unb
Sîorribors beS neuen ©cpulpaufcs in ilifdiafsirll. ©ingaben bt®

15. 3uli an ©dpulpfleger b. TOuralt, bei welcpem bie näperen SBe»

bingungen eingefepen werben fönnen.
Sltr ïttalcrarbritcK gu ben Sieubauten ber SReparaturwer"»

ftatt unb Sßagenremifc im äuperen ©eefelb 3ürid|. SBorausmafF
unb SBebingungen tonnen auf bem SBaubureau ber ©trapenbapb'
0eefelbftra|e 5, §interf)ait$, 1. belogen toerben.
Offerten finb berfcploffen bis 9. 3ult mit ber Sluffcprift „SRaler»
arbeiten ®epot ©eefelb" an ben SBauborftanb II, ©tabtrat 2up, ein»

gureidpen.
Ôir ptawrrr-, ihmuermamtn-, |ladîî»rdtrr-

öpruijlrrarbritru, fowie bie ftrfrruuu l»rr #ttnflftri»t«
einem neuen SBopnpaufe. ®er SBauplan famt SBoraitSmap ift nul
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269. Wer ist direkter Lieferant von größeren Partien weißer
Möbel gegen Kassa? Offerten unter Nr. 269 an die Exped.

27V. Welche Schreinerei verfertigt und liefert in größeren
Partien tannene Chiffonisren? Offerten unter Nr. 270 an die
Exped.

27t. Welches wäre die zweckmässigste Turbinenanlagc bei
folgender Wasseranlage: 300—400 Minutenliter, 200 mm Röhren-
weite bei 45—65 m Druck? Wer ist Lieferant von solchen Tur-
binen, etwa von 6—8 Pferdekräftcn?

272. Wer liefert Holz zu Faßhahnen, für ca. 1000 Stück
per Woche, Kirschbaum, Zwetschgenbaum, Apfelbaum, Akatien und
Eschen? Offerten mit Preisangabe nimmt entgegen C. Barrett,
Drechslerei, Baar, Kanton Zug.

Antworten.
Auf Frage 196. Durch entsprechende vertragliche Bestimmungen

können Sie sehr wohl Patent-Lizenzen nur für einzelne Bezirke oder
Kantone erteilen. Patentbureau Hans Stickelberger, Basel.

Auf Frage 223. Wenden Sie sich an die Aktien-Gesellschaft
für Feld- und Kleinbahnen-Bedarf vorm. Orenstein u. Koppel in
Basel, Spahlenthorweg 16.

Auf Frage 224. Schaufelstiele in jeder Faczon, in Eschenholz,
liefert als Spezialität die Mech. Holzwarenfabrik Rümligen (Bern).

Auf Frage 223. Ventilatoren jeder Art liefert als Spezialität
seit vielen Jahren die Firma Fritz Marti, Winterthur, verlangen
Sie Offerten. Eine Musteranlage für Schmiedefeuerventilatoren ist
n. a. in meiner eigenen neuen Werkstätte in Wallisellen bei Zürich
zu sehen.

Auf Frage 233. Maschinen aller Art für Torfstreufabrikation
liefert als Spezialität die Firma Fritz Marti, Winterthur. Prima
Referenzen; verlangen Sie Prospekt.

Auf Frage 23V. Verlangen Sie gratis jede gewünschte Aus-
kuuft von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 242. Wärmcmotoren von Alfred Musil, Braun-
schweig, Vieweg u. Sohn 1899.

Auf Frage 243. Lokomobilen jeder Größe bis 50 11? habe
ich stets auf Lager, neu oder gebraucht; ich liefere auch Holzbear-
beitungsmaschinen jeder Art (somit auch Hobelmaschinen) uno kom-
plete derartige Installationen, verfüge über prima Referenzen; ver-
langen Sie Offerten gratis von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 243. Wir empfehlen uns für die Anfertigung
fraglicher Ringe und bitten um Einsendung Ihrer Muster, damit
wir Ihnen Offerte machen können. R. Müller u. Santschi, mech.
Werkstätte und Metallgießerei, Schaffbausen.

Auf Frage 246 und 249. Wenden Sie sich gest. an die
Parketterie u. Scieries de Bassecourt (Berner Jura).

Auf Frage 246. Buchensägmehl liefert in beliebigen Quan-
titäten Parqueterie Baden, Ciocarelli u. Link.

Auf Frage 247. Wir wünschen mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. Parqueterie Baden, Ciocarelli u. Link.

Auf Frage 247. Teilen wir Ihnen mit, daß wir Lieferanten
von fragl. eichenen Fenstersimsen wären; könnten solche in kürzester
Zeit liefern, jedoch nicht gehobelt. Preis nach Uebereinkunft. Gebr.
Ackermann, Sägerei und Holzh., Mühlehorn am Wallensee.

Auf Frage 247. Wäre Lieferant von solchen Fenstersimsen
und möchte mit Fragesteller in Korrespondenz treten. Säge u. Holz-
Handlung Fritz Brand in Schloßwyl, Bern.

Auf Frage 243. Bcstbewährte Leimkochapparate für Dampf
liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 248. Dampfleimkocher liefert I. Hartmann, Mech.,
St. Fiden bei St. Gallen.

Auf Frage 248. Altorfer u. Lehmann in Zofingen liefern
Lcimkochapparate für Dampf nach neuestem System. Patent ange-
meldet.

Auf Frage 248. Guggenbühl u. Müller in Zürich liefern
Dampfleimkochapparate.

Auf Frage 24S. Föhrene und rottannene Gartendöggli in
beliebiger Dimension, aus zähem Holz (Bergholz) liefert fertig be-
arbeitet am billigsten A. Wild, Zimmermeister in Bärentsweil, Kt.
Zürich.

Auf Frage 249. Hagdöggli in jeder Dimension liefere billigst,
fertig bearbeitet. Verlangen Sie weitere Auskunft von Carl Ott,
Sohn, Zimmermeister, Langenhard-Rykon (Tößthal).

Auf Frage 24S. Die Forstverwaltung der Stadt Zürich liefert
billigst Zaunstaketen (Gartendöggeli) imprägniert und nicht imprägniert,
in beliebigen Dimensionen, fix und fertig, oben zugespitzt oder ab-
gcfirstet.

Auf Frage 249. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Betreff, lärchene oder rottannene Gartendöggeli könnten
wir billig liefern. Sägerei und Holzhandlung P. Vieli u. Cie. in
Rhäzüns (Graubünden).

Auf Frage 249. Gartendöggli, rottannene, verfertigt billigst
berechnet, Rud. Bächli, Säger, Unter-Ehrendingen (Aargau). Bitte
um Ihre Adresse.

Auf Frage 232. Für diesen Zweck eignet sich am besten eine
rotierende Pumpe, die ohne Ventile arbeiten und direkt mit Riemen
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angetrieben werden ohne Zwischcngcstänge wie bei Flügelpumpen
und kann Ihnen eine solche Pumpe billigst liefern. I. Strübi,
Mechaniker, Oberuzwil.

Auf Frage 232. Eine einfache kleine Flügelpumpc wird zu
dem Zwecke das Geeignetste und Billigste sein, habe schon Hunderte
solcher Einrichtungen geliefert. Verlangen Sie Offerte von Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 282. Am dauerhaftesten ist für Ihren Zweck eine
kleine Centnfugen-Pumpe, z. B. von Rieter, Winterthur. Man soll
bei Petrolmotoren nicht unter 70° C. kühlen, da sonst die Triebgase
an den Cylinderwandungen kondensieren und damit Triebkraft ver-
loren geht. S.

Auf Frage 232. Unterzeichneter hat eine zweckmäßige Pumpe
für Riemenbetrieb und passender Größe spottbillig abzugeben, und
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Gust. Feucht,
Seen, Kanton Zürich.

Auf Frage 232. Wenden Sie sich gest. an G. Leberer, Ma-
schinenfabrik in Töß-Wintertbur.

Auf Frage 234. Ich liefere die kompleten Eisenteile od. auch
komplete Gattersägen (Vollgatter oder einfache Gänge). Verlangen
Sie Offerten von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 283. Das hängt sehr von der mehr oder weniger
exakten Ausführung ab, im allgemeinen rechnet man ca. 75 Proz.
Nutzeffekt. U.

Submissions Anzeiger.
Für dir 10 Neubauten auf der Schlöstliwiele St.

Fideu bei St. Gallen wird Konkurrenz eröffnet über Schlaffer-,
Gipfer-, Maler- und Zimmerarbeit. Detaillierte Preisan-
gaben sind an das beauftragte Geschäftsbureau Wilhelm Müller,
Zürich III, zu richten.

Parquets. Die Lieferung von 200 n? buchenen Piemen
ist zu vergeben. Die Uebernahmsbedingungen können bei Hch. Büchi,
Baumeister, Frauenfeld, eingesehen werden.

Ueatschulstausbau Porschach. Die Dachdecker- und
Flafchuerarbeiten. Muster und Bedingungen liegen bei Herrn
alt Bahnmeister Welter zum „Steingrllbli" zur Einsicht auf. Kollektiv-
eingaben werden nicht berücksichtigt, dagegen bleibt teilweise Vergebung
der Arbeiten nicht ausgeschlossen. Die Eingaben sind bis Samstag
den 7. Juli, einschließlich, verschlossen und mit der Aufschrift „Real-
schulhausbau Rorfchach" versehen, an den Präsidenten I. V. Morger
einzugeben.

Erd-, Maurer-, Urrpuk-, Steinstauer-, Zimmer-,
Spengler- und Dachdecker - Arbeite«, sowie die Msen-
lirferuug zum Kchulstausneubau d. Gemeinde Sträuben-
zelt bei St. Gallen. Tüchtige Reflektanten werden eingeladen, die

bezüglichen Pläne und Uebernahmsbedingungen auf dem Bureau
des bauleitenden Architekten, L. Pfeiffer in St. Gallen, einzusehen
und event. Preisangebote versiegelt mit der Aufschrift „Schulhausban
Straubenzell", für die Erdarbeiten bis 10. Juli und für die übrigen
Arbeiten bis 14. Juli an den Präsidenten des Schulrates Sträuben-
zell, I. Raduner, einreichen zu wollen.

Die Glaferarbeitru (Lieferung und Einsetzen des Glases)
für das Kundesstaus Mittelba« (Parlamentsgebäude) in Kern.
Zeichnungen, Bedingungen und Angebotformulare sind im Bureau
der Bauleitung, Bundeshaus Mittelbau II. Stock, zur Einsicht auf-
gelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift:
„Angebot für Bundeshaus Mittelbau" bis 17. Juli franko einzu-
reichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Dir Erd-, Maurer-, Zimmerman««- und Schreiner-
arbeiten für den Schulhausanbau Oberrüti (Kt. Zug). Pläne,
Bedingungen und Vorausmaß liegen bei S. Rüttimann, Gemeinde-
schreiber, zur Einsicht auf. Termin 14. Juli.

Planskizze» für eine Tonstalle in St. Gallen. Das
Tonhalle-Komite St. Gallen eröffnet unter schweizerischen und in der

Schweiz niedergelassenen Architekten mit Termin bis 30. September
1900 eine Konkurrenz zur Erlangung von Planskizzen für eine Ton-
Halle in St. Gallen. Fiir die Prämierung der drei besten Projekte
ist die Summe von Fr. 3000 ausgesetzt. Programm und Situations-
plan können vei der Direktion des Industrie- und Gewerbemuseums
St. Gallen bezogen werden.

Materarbeite«, Wände und Decken der Schulzimmer und
Korridors des neuen Schulhauscs in Kischofszell. Eingaben bis
15. Juli an Schulpfleger v. Muralt, bei welchem die näheren
dingungen eingesehen werden können.

Die Malerarbeiten zu den Neubauten der Reparaturwcr'-
statt und Wagenremisc im äußeren Scefeld Zürich. Vorauswaso
und Bedingungen können auf dem Baubureau der Straßenbahn
Seefeldstraße 5, Hinterhaus, 1. Stock, bezogen werden. Schriftliche
Offerten sind verschlossen bis 9. Juli mit der Aufschrift „Maler-
arbeiten Depot Secfeld" an den Bauvorstand II, Stadtrat Lutz, ein-
zureichen.

Dir Maurer-, Zimmermanus-, Dachdecker- und
Spenglerarbeiteu, sowie die Lieferung der Kunststeine
einem neuen Wohnhause. Der Bauplan samt Vorausmaß ist aui
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